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Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger!

Der Schulschluss und somit auch der Sommer sind gekommen 
und wir alle sind sehr froh darüber wieder ein Stück Freiheit zu-
rückbekommen zu haben. Nach mehr als einem Jahr Lockdown 
ist es noch etwas ungewohnt Menschen wieder „in echt“ zu be-
gegnen. 

Während viele die Gastro-Öffnung sofort nutzten, sich endlich 
wieder mit Familie und FreundInnen beim Wirten zu treffen, war-
ten einige noch ab bis die „Testerei“ ein Ende hat. Der Sommer 
und die Schanigartensaison laden ein, ein Gläschen zu genießen 
und persönliche Gespräche zu führen. 

Auch die Veranstaltungen fangen langsam wieder an. Manche 
noch vorsichtig via Live Stream, andere aber schon unter Ein-
haltung der Corona-Maßnahmen. Ich jedenfalls freue mich mehr 
denn je persönliche Gespräche mit Bürgerinnen und Bürgern zu 
führen.  

Nicht vom Lockdown betroffen waren die Arbeiten in der Ge-
meinde.  Das Motto „Dou tuit si wos“ konnte auch in den letzten 
Monaten während der Pandemie unter Beweis gestellt werden.

Die Parksituation wurde mit zwei Parkplätzen im Zentrum von 
Oberschützen bereichert. Die 91. Badesaison im Freibad wurde 
mit den Sanierungen an den Leitungen (Rohrbrüche) und dem 
Verlegen von neuen Platten gesichert. Die Platten an den Stu-
fen des Kindergartens Oberschützen wurden entfernt und der 

Aufgang neu  hergerichtet. Der Bachlweg wurde errichtet, damit 
neue Bürger aus Oberschützen eine  Zufahrt zu ihrem zukünftigen 
Heim haben. Die Brücken in der Großgemeinde werden Instand 
gehalten und bei Bedarf neu errichtet. 

Für die Mäharbeiten und im Winter Streu- und Räumungsarbeiten 
wurde ein neuer Traktor angekauft. Im Friedhof Oberschützen ha-
ben wir einen Kerzenautomat aufstellen lassen. 

Die engagierten Mitarbeiter der Bücherei haben die Bücherei 
Oberschützen umgestaltet und mit dem Raum des Generatio-
nentreffs erweitert. 
Zahlreiche Förderungen an unsere Bürger kommen laufend zur 
Auszahlung. In den nächsten Tagen kommt die Sommer-Card der 
Avita Therme für jeden Hauptwohnsitzer in die Haushalte, an der 
sich auch die Gemeinde mit eineme Drittel des Eintritts beteiligt.  

Auch in den Ortsteilen ist einiges geschehen – näheres in den 
Ortsteileseiten -, wo ich mich an dieser Stelle für die gute Zusam-
menarbeit bei den Ortsvorstehern bedanken möchte. 

Frei aber doch sorgfältig, wünsche ich Ihnen schöne Sommer-
tage, einen erholsamen Urlaub und unseren SchülerInnen und 
LehrerInnen schöne Ferien. 

Hans Unger
Bürgermeister

BÜRGERMEISTER HANS UNGER

Wir bringen Genuss ins Haus!Wir bringen Genuss ins Haus!

Primara WarenvertriebPrimara Warenvertrieb
Wolfgang Gruber

7432 Oberschützen - Sonnseitn 22

+43 664 / 145 79 03

office@primara.at

www.primara.at
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AUS DEM GEMEINDERAT
NEUE MITARBEITERIN IM GEMEINDEAMT
Am 1. Juli 2021 dürfen wir im Gemein-
deamt Oberschützen Sanela Joldic als 
neue Mitarbeiterin begrüßen. In einem 
Auswahlverfahren von 23 Bewerber-
Innen hat sie sich mit Ihren Voraus-
setzungen qualifiziert. Sanela ist 23 
Jahre alt und hat bereits in Oberschüt-
zen das Wimmer Gymnasium besucht. 
Nach der Lehrabschlussprüfung für 
Rechtskanzleiassistentin und Büro-
kauffrau wurde Sanela in Oberschützen in einer OSG-Wohnung 
ortsansässig. Sie wird mit 30 Stunden im Bürgerservice tätig sein. 

NEUES IM FREIBAD
Im Freibad Oberschützen 
wurden die Rohrbrüche sa-
niert und neue Platten ge-
legt.

PARKPLATZ BAHN-
HOFSTRASSE 

Die Präsentation der Parkplatzgestaltung bei der Ordination Dr. 
Zalka wurde bereits im Gemeinderat beschossen. Es werden 18 
Parkplätze, 2 Ladestationen für E-Autos und 1 Behindertenpark-
platz entstehen. Die bereits bestehende Garage wird als Fahr-
radabstellfläche dienen. Mit den Bauarbeiten wird im Sommer 
begonnen.

PARKPLATZ  
SCHÜTZENSTRASSE
Der Parkplatz in der Schüt-
zenstraße wurde herge-
richtet und als Parkfläche 
gekennzeichnet. Er wurde 
bereits geöffnet. 

NEUER AUFGANG 
KINDERGARTEN 
OBERSCHÜTZEN
Im Kindergarten Ober-
schützen wurden die Stu-
fen am Aufgang zum Kin-
dergarten Oberschützen 
durch die Firma Ulreich sa-
niert.

BACHLWEG
Hinter der Firma Bohr in der 
Willersdorfer Straße wurde ein 
neuer Zufahrtsweg zu einem 
Baugrundstück errichtet. In der 
letzten Gemeinderatssitzung 
wurde dieser einstimmig als 
Bachlweg beschlossen.

NEUE BRÜCKE
Von der Steggasse gelangt man 
über eine Brücke in die Schüt-
zenstraße. Da die Brücke nicht 
mehr den Sicherheitsstandards 
erfüllte, wurde sie von der Firma 
Zimmerei Fürst neu gemacht.

NEUER RASENMÄHERTRAKTOR

Der alte Rasenmähertraktor ist in die Jahre gekommen und auf-
grund der hohen Reparaturkosten wurde entschieden einen neu-
en anzukaufen. Herr Halwachs – Mitarbeiter der Firma Gottfried 
Kappel Ges.m.b.H. – übergab dem Bürgermeister und den Mitar-
beitern des Bauhofes den neuen Rasenmähertraktor, der im Win-
ter auch für die Schneeräumung und die Streuung ausgestattet 
wurde.
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EIN OFFENES OHR IN UNSERER GEMEINDE

ÖFFENTLICHES WASSERGUT – ERINNERUNG:
Öffentliches Wassergut ist für die Wasserwirtschaft sowie für 
die Allgemeinheit von großer Bedeutung und unterliegt einer 
Zweckwidmung des Wasserrechtsgesetzes.

Daher gibt es einige gesetzliche Regelungen, die Anrainer im 
Nahbereich eines Grundstücks des Öffentlichen Wassergutes 
wissen und beachten müssen. Ablagerungen von Grünschnitt, 
Brennholz, Baumaterialien usw. auf den Gewässerparzellen 
können:
• �den Hochwasserabfluss behindern und zum Nachteil anderer 

verändern
•	 die Instandhaltung der Gewässer erschweren 
•	� die Grasnarbe zerstören und daher im Hochwasserfall zu 

Schäden an den Ufern und Böschungen führen
•	� die Ökologie des Gewässers und der Uferzonen beeinträchti-

gen
•	 bei Hochwässern zu Verklausungen führen

Es sind daher Ablagerungen jeglicher Art auf Teilflächen des 
Öffentlichen Wassergutes verboten. Sollten Ablagerungen 
festgestellt werden, ist mit rechtlichen Schritten (u. a. Besitz-
störungs- Unterlassungsklage, Wasserrechtsbeschwerde etc.) 
gegen die Verursacher zu rechnen.

Weiters wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass eine Was-
serentnahme durch eine besondere und dauerhafte Vorrich-
tung nicht gestattet ist.

SCHWALBENZÄHLUNG RUND UM HAUS UND HOF –  
ZÄHLEN SIE MIT!
Schwalben gelten als Glücksbringer und kündigen den Som-
mer an! Doch wo im Burgenland brüten die wenigen Flugkünst-
ler überhaupt noch? Jahrhundertelang waren sie für uns ganz 
selbstverständliche Mitbewohner. Trotz ihrer Anpassung an die 
von uns Menschen geprägte Landschaft, gehen die Schwalben-
bestände teils dramatisch zurück. Im Burgenland werden die 
Bestände auf gerade noch rund 3.500 Paare Rauchschwalben 
und 2.000 Paare Mehlschwalben geschätzt. 
Daher sind auch diesen Sommer alle Interessierten aufgerufen, 
Schwalbennester zwischen 15. Mai und 15. August zu melden. 
Mit Unterstützung des VBNO (Verein der Burgenländischen 
Naturschutzorgane), dem Nationalpark Neusiedler See – See-
winkel, dem ÖKL (Österreichisches Kuratorium für Landtechnik 
und Landentwicklung) und dem Verein BERTA werden Informa-
tions- und Meldefolder an Haushalte, Gemeinden und landwirt-
schaftliche Betriebe verteilt. Ihre Meldung können Sie per Post 
oder online unter https://birdlife.at/page/schwalben-zaehlung 
bis 15.8.2021 abschicken! 

SEMESTERTICKET
Seit 1. März 2021 können ordentliche Studierende wieder ei-
nen Zuschuss von 50% der Fahrtkosten für die Benützung 
von öffentlichen Verkehrsmitteln in der Gemeinde beantra-
gen. Für die Beantragung in der Gemeinde Oberschützen ist 
der Hauptwohnsitz erforderlich (mindestens sieben Monate). 
Mitzubringen sind ein ausgefüllter Antrag, der Zahlungsbeleg 
für das Ticket und die Studienbestätigung. Der Antrag für das 
Sommersemester kann noch bis 15. Juli 2021 bei der Gemeinde 
eingebracht werden.  

SCHÜLERLOTSEN
Gerne würden wir auch 2021 wieder Schülerlotsen in den ersten 
zwei Schulwochen an neuralgischen Stellen im Hauptplatzbe-
reich installieren. Dafür brauchen wir die Hilfe aus der Bevöl-
kerung. Sollten Sie Interesse haben, geben Sie bitte den beilie-
genden Abschnitt in der Gemeinde ab. Danke. 

HANDY-SIGNATUR
Die Aktivierung der Handy-Signatur macht Ihr Mobiltelefon 
zum digitalen Ausweis, mit dem Sie sich im Internet eindeutig 
identifizieren können. Die Signaturfunktion ermöglicht es Ih-
nen, Dokumente oder Rechnungen rechtsgültig elektronisch zu 
unterschreiben. Mit der Handy-Signatur leisten Sie eine elek-
tronische Unterschrift, die der handgeschriebenen Unterschrift 
gleichgestellt ist.
Die Handy-Signatur erspart Privatpersonen und auch Unter-
nehmerInnen zeitintensive Behördengänge. Gleichzeitig sind 
die Dokumente vor ungewollten Datenänderungen geschützt.

ÖSTERREICHS DIGITALES AMT
Nutzen Sie www.oesterreich.gv.at oder die dazugehörige App 
„Digitales Amt”, um Amtswege einfach und  bequem online ab-
zuwickeln:
• Wohnsitzänderung
• Wahlkarte beantragen
• Digitaler Babypoint
• Reisepass Erinnerungsservice

Ihre Vorteile im Überblick
• Sich im Internet digital ausweisen
• �Dokumente komfortabel rechtsgültig elektronisch unter-

schreiben
• �Amtswege online erledigen und eServices der Wirtschaft mit-

tels Handy-Signatur sicher nutzen
• �Bei Amtswegen Gebühren einsparen! Für eine Vielzahl von 

Amtswegen fallen Antrags- oder Beilagengebühren nach dem 
Gebührengesetz an:

	� diese sind um 40 % reduziert, wenn der Antrag mit der Handy-
Signatur eingebracht wird!

• Hoher Sicherheitsstandard und kostenfreie Nutzung

Die Freischaltung der Handy-Signatur können Sie nur mit Ihrem 
Ausweis und Ihrem Handy am Gemeindeamt machen lassen. 
Für die Freischaltung machen Sie bitte vorab telefonisch einen 
Termin mit Elke Kainz unter 03353/7524 aus. 

KERZENAUTOMAT
Die Firma Rohrmoser GmbH. 
aus St. Johann stellte im Fried-
hof in Oberschützen einen 
Kerzenautomat zur Verfügung, 
der bereits neben der Wasse-
rentnahmestelle bei der Lei-
chenhalle aufgestellt wurde. 
Der Kerzenautomat wird von 
uns mit zwei verschiedenen 
Kerzen gefüllt. Wir freuen uns 
einen solchen Service anbieten 
zu dürfen. 
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EIN OFFENES OHR IN UNSERER GEMEINDE

BAUMSTERBEN WEGEN MISTELN
Die Mistel ist zu einem Problem geworden. Da die Schmarot-
zerpflanze den Bäumen Wasser und Nährstoffe entzieht, ster-
ben viele Bäume ab. Bitte befreien Sie die befallenen Bäume. 
Die beste Zeit zum Mistelschneiden ist der Spätherbst und 
der Winter, wenn die Bäume laubfrei sind. 

MÜLLTRENNUNG
In der Gemeinde Oberschützen gibt es seit 2007 ein neues 
Altstoffsammelzentrum/Bauhof, wo sehr auf die Mülltrennung 
geachtet wird. Wir alle leben bewusster und trennen auch vor-
bildlich unseren Haus- bzw. Restmüll. Immer wieder kommt es 
vor, dass Müllsünder aufgedeckt werden. Bitte achten Sie auch 
im privaten Bereich auf die Mülltrennung. 

Von der Mülltrennung sind auch unsere Wohnsiedlungen be-
troffen. Bitte achten Sie auch in einem Mehrparteienhaus auf 
die Mülltrennung. Wenn sich der Umweltdienst einschaltet, 
kann es nicht nur zu einer Verwarnung kommen. 

Gleichzeitig möchten wir auch bitten die Glas- und Blechcon-
tainer nur dafür zu verwenden. Schachteln und Abfallsäcke 
haben hier nichts verloren. 
 
PFLICHTEN VON HUNDEBESITZERINNEN
Alle Hunde egal ob Haushund oder Nutzhund sind in der Ge-
meinde Oberschützen anzumelden. 

Aufgrund einer Verordnung des Gemeinderates ist es Hun-
debesitzern nicht erlaubt, Hunde frei herum laufen zu lassen. 
Die Ortsbevölkerung und vor allem Eltern von verängstigten 
Kindern sind aufgefordert, solche Vorfälle gleich direkt an die 
Polizeiinspektion zu melden. 

Diese Verordnung untersagt auch die Verunreinigung auf öf-
fentlichen Plätzen. Auch hier kann die Gemeinde nur notwen-
dige Schritte setzen, wenn wir dafür Beweise haben. 

Taxi • Autobus
Patiententransporte
Wien - Fahrten

Christian Sodl
7431 Bad Tatzmannsdorf
Büro: Anna Straße 23
www.taxi-sodl.at

Tel.: 03353/8322
Mobil: 0664/1213983
info@taxi-sodl.at

INFORMATIONEN AUS DEM BAUAMT
GERINGFÜGIGE BAUVORHABEN (§ 16 Bgld BauG)
Maßnahmen zur Erhaltung, Instandsetzung oder Verbesserung 
von Bauten und Bauteilen sowie von sonstigen Bauvorhaben, bei 
welchem baupolizeiliche Interessen nicht wesentlich beeinträch-
tigt werden, bedürfen keines Bauverfahrens. Diese müssen der 
Baubehörde schriftlich mitgeteilt werden. 

BEWILLIGUNGSPFLICHTIGE BAUVORHABEN (§ 17 Bgld BauG)
Für Bauvorhaben und Verwendungszweckänderungen, die nicht 
geringfügig sind, ist eine Baubewilligung erforderlich. Das Ansu-
chen um Baubewilligung des Bauvorhabens muss vor Beginn der 
Bauarbeiten schriftlich bei der Baubehörde mit allen dafür not-
wendigen Unterlagen eingebracht werden. 

EINFRIEDUNGEN
Lebende Zäune, Hecken udgl. entlang der Grundstücksgren-
ze dürfen nicht höher als 3m sein. Bei der Berechnung der Höhe 
ist vom höher gelegenen Grundstück an der Grundstückgrenze 
auszugehen.

Wir empfehlen vor jeglichen Bau- und Sanierungsmaßnahmen 
mit der Baubehörde Kontakt aufzunehmen. 
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„DARÜBER REDEN“ / „ANSCHLUSSDENKMAL“-
PROJEKT

Website: Aktuelle Mitteilungen sowie sämtliche von uns ver-
öffentlichte Materialien (Informationsfolder etc.) finden sich 
auf der Webseite der Gemeinde Oberschützen (https://ober-
schuetzen.riskommunal.net/) im Bereich „Tourismus“ unter 
„Projekt – Denkmal: ‚Anschlussdenkmal‘“.

Künstlerische Auseinandersetzungen mit dem „Anschluss-
denkmal“: Seit Jahrzehnten beschäftigen sich Künstler*innen 
immer wieder mit dem „Anschlussdenkmal“. Auf unserer 
Webseite findet sich unter Punkt 19 eine Auflistung von 
Künstler*innen (z.B. Peter Wagner) bzw. Projekten (z.B. Nonu-
ment!), die sich mit dem „Anschlussdenkmal“ auseinanderge-
setzt haben. Wenn auch Sie von weiteren Projekten wissen, die 
das „Anschlussdenkmal“ thematisieren, informieren Sie uns 
bitte darüber, sodass wir die Liste entsprechend erweitern kön-
nen! Informationen bitte an: ursula.mindler@uni-graz.at

Podcast zum „Anschlussdenkmal“: Im Rahmen von „History 
Podcasts Burgenland“, welche vom Hauptreferat Kultur und 
Wissenschaft (Land Burgenland) anlässlich des 100-jährigen 
Jubiläums des Landes Burgenland produziert werden, werden 
von burgenländischen Wissenschafter*innen Podcasts verfasst 
und besprochen. Sie setzen sich mit verschiedenen Themenbe-
reichen der burgenländischen Geschichte auseinander. 
Ein Podcast von Ursula Mindler-Steiner betrifft „Das sogenann-
te ‚Anschlussdenkmal‘ in Oberschützen“; er ist abrufbar unter: 
https://www.burgenland.at/themen/kultur/virtueller-kunst-
raum-burgenland/wissenschaft-burgenland/history-podcast-
burgenland/

„Border(hi)stories“ und „Anschlussdenkmal“: Einträge zu den 
beiden Oberschützer „Anschlussdenkmälern“ (aus 1931 und 
aus 1938/39) sind nun auch im Digitalen Archiv von „border(hi)
stories. 100 Jahre Grenzgeschichte. 100 éves határtörténet. 
100 years of border history“ zu finden: https://www.borderhi-
stories.eu/collections/show/2

Gästebuch beim „Anschlussdenkmal“: Vor dem „Anschluss-
denkmal“ steht ein Gipfelbuchkasten, in welchem – wetter-
geschützt – ein Gästebuch verwahrt ist. Dies ist Teil unseres 
Projektes „Darüber reden“. Wir laden alle ein, bei einem Besuch 
des „Anschlussdenkmals“ ihre Meinung bzw. ihre Gedanken in 
dem Gästebuch festzuhalten, sofern sie nicht gegen geltendes 
Recht verstoßen. Seit dem 26. April d. J. liegt ein zweites Gäste-
buch auf. Dies wurde notwendig, weil das erste Gästebuch, das 
seit 20. September 2019 geführt wurde, leider entfernt werden 
musste, da es einen Eintrag gab, der gegen das Verbotsgesetz 
verstieß (nationalsozialistische Wiederbetätigung). Die Ge-
meinde erstattete am 20. April 2021 Anzeige gegen unbekannt 
(wegen Verbotsgesetz §3g); die Staatsanwaltschaft Eisenstadt 
ermittelt.

Informationsfolder: Der Informationsfolder zum „‚Anschluss-
denkmal‘ Oberschützen“ ist auf der Gemeinde erhältlich bzw. 
kann auf der Projektwebseite (unter Punkt 9) heruntergeladen 
werden.

„Darüber reden...“. Oral 
History Projekt: In diesem 
Teilprojekt, das nunmehr ab-
geschlossen ist, sammelten 
wir Gedanken, Eindrücke, 
Meinungen und Erinnerungen 
zum „Anschlussdenkmal“ in 
Oberschützen. Im Herbst/
Winter 2021 soll dann ein Buch mit den gesammelten Wort- und 
Bildspenden veröffentlicht werden.

Bildarchiv / „Momentothek“ Oberschützen: Das Bildarchiv 
der Gemeinde Oberschützen ist im Internet für alle frei zugäng-
lich (https://www.momentothek-oberschuetzen.at/). Wenn Sie 
Fotos für das Bildarchiv zur Verfügung stellen möchten, können 
Sie diese gerne auf der Plattform hochladen. Sie können die Bil-
der aber auch gerne auf der Gemeinde abgeben, und sie werden 
dann vor Ort eingescannt und hochgeladen. Sie helfen dadurch 
mit, die Geschichte Oberschützens zu bewahren und allen Inte-
ressierten näherzubringen!

Projektverlängerung: Aufgrund der durch die Covid-Pandemie 
verursachten Erschwernisse und Verzögerungen wurde von 
den Fördergebern eine kostenneutrale Verlängerung des Pro-
jektes bis 31.12.2022 genehmigt.

E-Mail-Newsletter: Es wurde ein E-Mail-Newsletter eingerich-
tet, welcher bezüglich Veranstaltungen etc. in Bezug auf das 
Projekt bzw. das „Anschlussdenkmal“ informieren soll. Wer In-
teresse hat, in den Newsletter aufgenommen zu werden, wen-
det sich bitte an Elke Kainz: Elke.Kainz@oberschuetzen.bgld.
gv.at.

Kontakt: Gemeindeamt Oberschützen, Hauptplatz 1, 7432 
Oberschützen; Tel.: 03353-7524; Elke.Kainz@oberschuetzen.
bgld.gv.at oder ursula.mindler@uni-graz.at

Angaben zum Projekt: Projektträger: Gemeinde Oberschützen 
/Bürgermeister Hans Unger; wissenschaftliche Projektleitung 
und Prozessbegleitung: Ass.-Prof. Mag. Dr. Ursula K. Mindler-
Steiner; Moderation und Begleitung des Beteiligungsprozesses 
sowie Öffentlichkeitsarbeit: Walter Reiss; Gestalterische Bear-
beitung und Layout: Andreas Lehner.

Das Projekt „Denk-, Informations- und Lernort: ‚Anschluss-
denkmal‘ Oberschützen. Partizipation – Lernen – Nachhal-
tigkeit“ ist ein LEADER-Projekt und wird von Bund, Land und 
Europäischer Union gefördert, insbesondere durch den Euro-
päischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des länd-
lichen Raums (ELER): http://www.suedburgenlandplus.at/
de/projekte/eu-periode-2014-2020/; https://www.suedbur-
genlandplus.at/de/projekte/eu-periode-2014-2020/detail/
projekte/projektdetail/anschlussdenkmal-oberschuetzen/

AUS DER GROSSGEMEINDE
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ÖFB NATIONALTEAM STARTETE IM AVITA  
RESORT IN DIE EURO-VORBEREITUNG

Von 26. Mai bis 01. Juni 2021 bereitete sich das ÖFB National-
team im AVITA Resort auf die Euro 2020 vor. 

Teamchef Franco Foda hatte seine Spieler in Bad Tatzmannsdorf 
versammelt, um den richtungsweisenden ersten Teil der EURO-
Vorbereitung im bewährten Umfeld des AVITA Resort zu bestrei-
ten. 

Die ÖFB-Auswahlen sind hier seit Jahren Stammgäste und ge-
nießen die fußläufig erreichbaren Trainingsplätze und die hoch-
professionelle Betreuung durch das Resort-Team. Das AVITA 
Resort und die FUSSBALLARENA Bad Tatzmannsdorf begrüßen 
regelmäßig Klub- und Nationalteams zu Trainingscamps und sind 
mit deren Bedürfnissen und Anforderungen bestens vertraut. 

AUS DER GROSSGEMEINDE

ALLES NEU IN DER BIB IN OBERSCHÜTZEN!
"Von seinen Eltern lernt man lieben, lachen und laufen. Doch erst 
wenn man mit Büchern in Berührung kommt, entdeckt man, dass 
man Flügel hat." – Helen Hayes -

In den vergangenen zwei Monaten wurde die Gemeindebücherei 
in Oberschützen umgestaltet und vergrößert. Die Bücher, CDs, 
DVDs sowie die Tonie-Boxen und Gesellschaftsspiele für die 1 – 
14- Jährigen haben somit einen eigenen Raum bekommen, die 
Fläche zur Bücherpräsentation konnte fast verdoppelt werden.
Der Gemeinschaftsraum des Eltern-Kind-Zentrums, der an die 
Bücherei angrenzt und schon öfter für Veranstaltungen genutzt 
wurde, ist nunmehr ein Teil der Bibliothek geworden. Aufgrund 
von steigenden Leser- und Bücherbestandszahlen wurde es not-
wendig, auch räumlich zu erweitern. Ein neuer Fußboden wurde 
verlegt, Wände ausgemalt, neue Möbel, Regale, Sessel und Stoff-
sitztiere angeschafft, sodass es Platz zum Schmökern im Sitzen 
gibt. 

Ein großes Dankeschön an die Gemeinde sowie das Land Bur-
genland, die unseren Umbau finanziert haben! Wir wünschen uns, 
dass viele Leseratten und jene, die´s noch werden wollen, den 
Weg in die neu gestaltete Bibliothek finden und sich vom neuen 
Angebot begeistern lassen! 
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KINDERTURNEN

Seit mittlerweile über 5 Jahren bietet der Verein SC Dreilän-
dereck/Aschau Kinderturnen bzw. Kinder-athletik für Volks-
schulkinder in der Gemeinde an. Montagnachmittag, nehmen 
regelmäßig an die 25 Kinder (Mädchen und Buben) an den Spor-
teinheiten, die von Mag. Marc Kerschbaumer und seinem Team 
(Jonas Grabenhofer, Marlene Immler) geleitet werden, teil. Die 2 
bis 3 TrainerInnen setzen dabei folgende Schwerpunkte: Leicht-
athletik, Ballspiele im Sommer und Klettern, Boden-, Gerätetur-
nen im Winter. 

Frühlingserwachen mit
JULIE JULSEN

Uhren Juwelen Wagner

Bad Tatzmannsdorf  – Pinkafeld
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ORTSTEIL OBERSCHÜTZEN
FREIBAD OBERSCHÜTZEN…
…hat seine Pforten ge-
öffnet. Die neue Ba-
desaison startete mit 
einer kurzfristigen Re-
paratur am Beckenrand. 
Daher war die Wasser-
temperatur zum Sai-
sonstart richtig frisch. 
Die Badegäste trotzen 
den Temperaturen und 
es war ein perfekter Start in die 91. Badesaison.

ERÖFFNUNG SAULADEN – BIOHOF UNGER

Am 27. März wurde der Sauladen – Biohof Unger -  in Oberschüt-
zen feierlich unter Einhaltung der COVID-Maßnahmen eröffnet. 
Die Betreiber durften Vertreter der Politik: den Präsidenten der 

BGLD Landwirtschaftskammer - Bauernbund Burgenland NR DI 
Niki Berlakovich, Bürgermeister 2. LT-Präs. Georg Rosner und 
Landtagsabgeordnete Carina Laschober-Luif begrüßen. 
Der Sauladen ist jeweils Freitag von 12 bis 17 Uhr und Samstag 
von 10 bis 13 Uhr für Sie geöffnet. Im 24-Stunden-Shop kann auf 
Selbstbedienungsbasis rund um die Uhr eingekauft werden. 

KINDERBUCH – LILU …
Die gebürtige Oberschützerin 
Eva-Maria Hofer, geb. Hutter, ar-
beitet hauptberuflich als Sozial-
arbeiterin. In ihrer Freizeit liebt 
sie es, sich mit naturwissen-
schaftlichen Themen auseinan-
der zu setzen und Inhalte kind-
gerecht aufzubereiten. In ihrem 
Erstlingswerk – Lilu und ihre zau-
berhafte Welt - stellt sie sich der 
Herausforderung, Kindern ei-
nen Eindruck davon zu geben, 
wie unfassbar groß unsere Son-
ne und unser Sonnensystem 
sind. „Auch Kinder können kom-
plizierte Dinge verstehen – wenn 
man sie ihnen verständlich er-
klärt!“ 

Weitere Informationen zu „Lilu und ihre zauberhafte Welt“ und 
die Autorin gibt es auf www.liluswelt.at, sowie auf Facebook und 
Instagram. 

Einladung  
zum Sauladen Dämmerschoppen

• Freitag, 13.08.2021 ab 16:00 Uhr  

• Buffet mit Schmankerln vom Bio-Schwein 
          (Preis Erwachsene: €18, Preis Kinder 6-14 J.: €8)

• Tischreservierungen werden gerne unter
        0664/350 3447 entgegengenommen!

Eintritt frei

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Familie Unger und das Sauladen Team
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ORTSTEIL OBERSCHÜTZEN
FLURREINIGUNG IN OBERSCHÜTZEN

Aufgrund von Corona lief die 
Flurreinigung in Oberschüt-
zen nicht wie gewohnt ab. 
Jeder einzelne war einge-
laden mitzuhelfen. Müllsä-
cke und Handschuhe konn-
ten von der Gemeinde 
abgeholt werden und in Ei-
geninitiative Müll gesammelt 
werden. Einige BürgerInnen 
und viele SchülerInnen der 
NMS Oberschützen und der 
Nachmittagsbetreuung der 
Volksschule Oberschützen 

nahmen an der Flurreinigung – Plogging in Oberschützen teil. 
Bürgermeister Unger und die Vertreter der Gemeinde Ober-
schützen bedanken sich für ein sauberes Oberschützen.

ENERGETISCHES SANIERUNGSKONZEPT FÜR 
DENKMALGESCHÜTZTES GEBÄUDE 
Die kürzlich überge-
bene Diplomarbeit 
der beiden Gebäu-
detechnik-Matur-
anten Christoph Me-
ditsch und Gurban 
Kurbanov befasste 
sich mit der Erstel-
lung eines energe-
tischen Sanierungs-
konzeptes für ein 
Einfamilienhaus in 
Oberschützen. Nach 
Sichtung der Pläne 
und Digitalisierung dieser, wurde sowohl die Heizlast als auch der 
Heizwärmebedarf rechnerisch ermittelt. Betreuerin dieser Di-
plomarbeit war Prof. Judith Fenz.

Deshalb wurden zwei verschiedene Sanierungsvarianten der Ge-
bäudehülle in Betracht gezogen. Das Projektbeispiel zeigt, dass 
mit wirtschaftlich geringem Aufwand zumindest eine Halbierung 
des Energieaufwandes erzielt werden kann. Somit wird ein wich-
tiger Beitrag im Gebäudesektor geleistet, um die unbedingt not-
wendigen Klimaziele bis 2050 zu erreichen.

ZU BESUCH IM MUSEUM
Dir. Daniel Karacso-
nyi, BEd., MA, besuchte 
am 8.6. das MUSEUM| 
OBERSCHÜTZEN und 
zeigte sich vor allem vom 
Lebenswerk des Schul-
gründers beeindruckt.

MITTELALTERLICHE KIRCHEN…
…wurden meist am Tag des Baubeginns bzw. der Ausmessung 
nach Osten ausgerichtet. Die Orientierung erfolgte genau nach 
der jeweiligen Richtung, wo die Sonne aufging. Diese weicht von 
der geografischen „Haupthimmelsrichtung Ost“ geringfügig ab. 
Das Kirchenschiff und der Chor wurden getrennt angelegt. 
Die Ausrichtung nach Osten (Symbol für Christus) hatte auch 

mystische Bedeutung und der Tag wurde mit Bedacht gewählt 
(hoher Festtag, Tag des Kirchenpatrons etc.). Der Festtag des  
Hl. Bartholomäus ist der 24. August, dazu könnte z.B. Mariä Him-
melfahrt (15. August) gewählt worden sein. Der Sonnenauf-
gang des einen Tages ergäbe demnach die Ostung des Schiffes 
(blau), der andere die Ausrichtung des Chores (grün). Damit er-
gibt sich auch eine leichte Schrägstellung der beiden Gebäude-
teile zueinander, dieser „Achsknick“ ist bei genauer Betrachtung 
im Rauminneren erkennbar.
Die ersten Lichtstrahlen fallen also jährlich am Morgen des 
Partroziniumstages durch das östliche Schlitzfenster entlang der 
Bauachse ins Kircheninnere. Bei klarem Morgenhimmel können 
wir das am 24. August im Morgenlob um 6 Uhr wieder erleben.
Noch ein Hinweis: Die mehrmals verschobene Präsentation der 
Publikation „Frühmittelalterliche Kirchen im Burgenland" wird vo-
raussichtlich am Dienstag, 14. September stattfinden.
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ORTSTEIL OBERSCHÜTZEN

EVANG. KIRCHENMUSIK
Im Herbst sind in Zusammenarbeit mit der Kulturvereinigung (KVO) wieder Kirchenkonzerte in der evang. Pfarrkirche Oberschützen 
vorgesehen und in Schmiedrait wird das verschobene Orgelkonzert nachgeholt.

12.09.,	� 19.30 Uhr in Oberschützen:
		  Ödenburg Ensemble (KVO)
21.09.,	� 19.30 Uhr in Oberschützen: 
		  Pratum Integrum Moskau (KVO)
17.10.,	� 19.00 Uhr in Oberschützen: 
		�  Orgelkonzert mit Roman Summere-

der (Kirchenmusik OS)
31.10.,	� 17.00 Uhr in der Bergkirche Schmied-

rait: 
		�  Konzert mit Brett Leighton (s. Bild) an 

der rekonstruierten gotischen Orgel 
(Kirchenmusik OS).

ORF ZU BESUCH BEI DER DIAKONIE
Ende Mai war die ORF-Mitarbeiterin Kristina Bucon-
jic beim Diakonieverein Burgenland in der Tagesstätte 
Oberschützen zu Gast und führte einige Interviews mit 
Pflegepersonal und Gästen. Ab 3. Juli bringt Radio Bur-
genland eine Sendereihe über die Pflege im Burgenland, 
mit wöchentlichen Beiträgen aus dem Pflegealltag. Dabei 
werden auch die Aufnahmen aus Oberschützen zu hören 
sein. Es wird eine Radio-Bgld-App geben, welche die ein-
zelnen Beiträge vorstellt. 

links: Brett Leighton an der rekonstruierten go-
tischen Orgel in Schmiedrait, rechts: Hesse-Orgel 

Oberschützen.
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ROTES KREUZ

I N F O R M A T I O N :
Jede Person ist zur Ersten Hilfe verpflichtet, wenn ein Mensch in Not ist. Nicht Helfen zieht rechtliche 
Konsequenzen nach sich. Selbst wenn man selbst gar nicht beteiligt war, beispielsweise Zeuge eines 
Verkehrsunfalls, kann es strafbar sein, nicht zu helfen. 

ERSTE-HILFE-KURS
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger!

Jeder von uns war schon einmal in der Situation Erste Hil-
fe zu leisten. Manchmal geht es automatisch und man be-
kommt es eigentlich gar nicht mit, dass es sich um Erste Hil-
fe handelt.

Um bei der Ersten Hilfe ruhig zu bleiben und dem Verletz-
ten bestmöglich versorgen zu können bietet die Gemeinde 
Oberschützen sobald es möglich ist, wieder einen 8-stün-
digen Erste Hilfe Kurs (zulässig für den Führerschein) und 
auch einen Kleinkindernotfallkurs an.

DIE KOSTEN DAFÜR ÜBERNIMMT DIE GEMEINDE OBER-
SCHÜTZEN.

Gerne können Sie sich schon unter 03353/7524-20 oder per 
Mail an elke.kainz@oberschuetzen.bgld.gv.at anmelden.

Die Blut-Lagerstände sinken 
derzeit dramatisch.

Bitte komm JETZT zur Blutspende 
und gib dein Bestes! 

Deine Blutspende rettet Menschenleben und ist 
in nur ca. 7 Minuten erledigt. 

Nur gemeinsam können wir die Blutversorgung in 
Österreich sichern. 

Alle Blutspendemöglichkeiten in ganz Österreich 
gibt es unter 

www.gibdeinbestes.at/termine. 
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OSTEOPOROSETURNEN
Unsere sportlichen Damen turnen wieder. Nach der langen Coro-
na bedingten Pause, tut es allen wieder gut sich zu bewegen. Der 
Spaß kommt dabei natürlich auch nicht zu kurz.

ORTSTEIL WILLERSDORF

				    Liebe Ortsbevölkerung
				     von Willersdorf!

Unser Kinderspielplatz:
Der Rindenmulch als Untergrund musste aufgrund 
behördlicher Auflagen entfernt werden. Frischer Kies 
(gemäß ÖNORM) wurde eingebracht. 

Unser Ortsbild:
Unser Ort soll gepflegt und schön bleiben - das hat für 
mich oberste Priorität. Die Kastanienbäume vor der 
Turmschule wurden fachmännisch zurückgeschnitten. 
Für die Hundehalter wurden weitere Hundekotbehälter 
angebracht.

Unser Wegenetz:
Die Sanierung des Feldwegenetzes wird laufend durch-
geführt. Grundeigentümer, Spaziergeher und Radfah-
rer - alle sollen perfekte Wege vorfinden. 

Unsere Sicherheit:
Im ganzen Hotterbereich wurden an allen Straßen-Leitpfosten Wildwarnreflektoren ange-
bracht. Diese Reflektoren führen zu mehr Sicherheit im Straßenverkehr und verhindern bis zu 
80% der Wildunfälle. Diese Initiative konnte ich in durch Unterstützung der CREDO Vermö-
gensberatung & Versicherungsmakler GmbH, Bgld. Jagdverband und der Straßenverwaltung, 
ohne finanzielle Belastung der Ortsbevölkerung, umsetzen. Ich möchte mich dafür bei den Unterstützern herzlich bedanken!

Ich wünsche Ihnen/Dir einen schönen Sommer!
GV Ernst Karner, T. 06641810964, karner.ernst@aon.at

VOLLEYBALLNETZ FÜR WILLERSDORF
Seit kurzem gibt es in Willersdorf am Anger ein Volleyballnetz.  
Finanziert und errichtet wurde es vom Verschönerungsverein 
Willersdorf.  

Auch für den Blumenschmuck auf den beiden Brückengeländern 
am Anger sorgt der Verein. Ein herzliches Dankeschön den Hel-
fern und allen Gönnern.
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ORTSTEIL UNTERSCHÜTZEN

Liebe Ortsbevölkerung!

In der Sitzung des Ortsaus-
schusses am 29. Mai wurden 
einige Vorhaben für unseren 
Ortsteil beschlossen!

•	� Der Ankauf eines neuen 
Gummibandes für den Gurt-
steg am Kinderspielplatz. 

•	� Die Anschaffung von weite-
ren Sitzbänken und Papier-
körben.

•	� Die Förderung für die Sa-
nierung der Kirche und des 
Pfarrhauses.

•	� Die Beteiligung an den Ko-
sten für die Errichtung eines 
Brunnens am Sportplatz.

•	� Die Beteiligung an den Ko-
sten für den Ankauf einer 
Sitzecke im Feuerwehrhaus.

Gemeinsam werden wir wieder einiges für unseren Orts-
teil umsetzen. Danke für die gute Zusammenarbeit für unser 
schönes Unterschützen.

Bleiben Sie gesund!
Ihr Reinhard Jany, Ortsvorsteher

SPATENSTICH

Mit dem offiziellen Spatenstich geht das nächste OSG Projekt in 
Unterschützen Stiege 3 in ihre Umsetzung. Bürgermeister Hans 
Unger, die Vertreter der Gemeinde Oberschützen, der OSG Chef 
Dr. Alfred Kollar mit Bauleiter Ing. Andreas Fressner und Vertre-
tern der OSG, Vertretern der Baufirma Porr sowie Architekt DI 
Walter Neubauer setzten den Spaten für den Startschuss an. 

Es entstehen 6 Wohnungen in einer gemütlichen Größe alle mit 
Balkon oder Terrasse. 
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ORTSTEIL ASCHAU

Liebe Aschauerinnen 
und Aschauer!

AUS DEM ORTSAUSSCHUSS
Ende April konnte der Ortsausschuss unter Einhaltung aller Co-
vid-19 Maßnahmen eine Sitzung abhalten. Folgende Punkte und 
Arbeiten sind für dieses Jahr geplant.

•	 Errichtung/Sanierung Weg Friedhof
Da es auf unserem Friedhof einige unebene Stellen gibt, die be-
sonders für unserer ältere Generation eine Sturzgefahr darstel-
len, werden bei der oberen Wasserstelle und beim unteren Ein-
gang befestigte Kieswege angelegt. 

•	 Vollverrohrung Wassergraben Alte Gasse
Das letzte Teilstück des offenen Wassergrabens der Alten Gas-
se, von der Zufahrt Frau Mauerhofer soll verrohrt werden.

•	 Verlegung Müllsammelstelle
Im Zuge unserer Dorfplatzgestaltung werden im Herbst die 
Sammelcontainer für Altglas, Dosen und für die Altkleider von 

INFOS DER JUNGWINZER

Die Aschauer Jungwinzer präsentieren Ihre neue Aushangsta-
fel (Höhe Gasthaus GÖD). Hier werden in Zukunft Infos zu Ver-
anstaltungen oder allgemeine Infos ausgehängt. Die Jungwinzer 
freuen sich auf die Möglichkeit wieder Veranstaltungen abhalten 
zu können und empfangen mit Freude alle Besucher.

ihrem momentanen Platz mitten im Dorf zur Grünschnittdepo-
nie verlegt. Natürlich werden die Sammelcontainer auch wei-
terhin jederzeit zugänglich bleiben. 

•	 Ankauf Grundstück 
Die Gemeinde hat im unteren Teil des Parks ein Grundstück mit 
einer Fläche von 325 m2 angekauft. Die Pflege des Grundstücks 
wird wiederum vom Verschönerungsverein übernommen.

•	 Zustand Brücken Aschauer Au 
Die Brücken in der Au sind trotz jährlicher Sanierungsmaß-
nahmen durch den Verschönerungsverein Aschau durch Ab-
schwemmungen und Unterspülungen und leider auch durch 
Vandalismus zum Teil baufällig. 

Alles Liebe
 Ingrid Ulreich, 
Ortsvorsteherin
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MAIBAUMAUFSTELLEN

Am 30. April stellten die Söcha unter Einhaltung der Corona-
Maßnahmen den Maibaum auf.

ORTSTEIL SCHMIEDRAIT
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WIR GRATULIEREN!

Der Bürgermeister,  
die Gemeindevertreter 

sowie das Team der Gemeindezeitung 
gratulieren allen Jubilaren recht herzlich!

Der  Bürgermeister und die Vertreter 
der Gemeinde haben sich darauf geeinigt, 

aufgrund der Corona-Pandemie von persönlichen 
Gratulationen Abstand zu nehmen. 

Wir hoffen, dass wir sämtliche Jubilare nach 
überstandener Pandemie 

zu einem gemeinsamen Fest einladen können.

80. 

Gertraud Gamerith
Johann Kaippel
Herta Kappel
Gerda Kainz
Friederike Hochreiter
Alfred Wolfger
Klaus Ulreich
Günter Leirer

90.

Christine Beiglböck
Johann Reindl
Johann Grabenhofer
Maria Buchhas

ÄLTER ALS 90.

Hermine Neubauer 93
Theresia Karoline Muhr 91
Edgar Hermann Pertl 93
Gustav Adolf Kaippel 92
Gisella Kurz 94
Johann Titz 97
Erna Schabasser 95
Maximilian Schweitzer 92

Die Jubilare 
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UNSERE KIDS | Kindergarten Aschau(alle Fotos: Kindergarten Aschau)

Bei den wöchentlichen Ausgängen innerhalb Aschau wurde unter 
anderem auch der Aussichtsturm in Aschau besucht. Die Kinder 
hatten die Idee, ihre Kappen vom Turm zu werfen und unten aufzu-
fangen.

Die Kinder bekamen Eierschachteln mit Aufgaben eingeklebt. Im 
Zuge des Waldbesuches wurde eifrig und mit Begeisterung ge-
sammelt.

Kreative Künstler im Freien

Spannende Beobachtungen und anschließende Experimente: 
Vom Löwenzahn zur Pusteblume.



18

UNSERE KIDS | Kindergarten Oberschützen (alle Fotos: Kindergarten Oberschützen)

Mit vereinten Kräften, viel Geduld und Ausdauer wurde der Rahm 
mit einer alten Butterschleuder von den Kindern zur Butter ge-
schlagen. 

Die Kinder experimentierten mit Farben und Wasser. Dabei ent-
standen die verschiedensten Farbkombinationen.	

Das Cremen mit Rasierschaum machte den Kindern viel Spaß.
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UNSERE KIDS | Volksschule Aschau(alle Fotos: Volksschule Aschau)

Selbst gestaltete Jahreskalender begleiten die Kinder durch das 
Jahr 2021.

Am Wettbewerb „100 Jahre Burgenland“ nahmen die Schülerinnen und Schüler der VS Aschau teil und stellten ihr Können vor der Kamera 
unter Beweis.

Die Kinder der Volksschule nutzten die bewegte Pause und traten 
in einer Challenge gegeneinander an.

Die Kinder der 4. Schulstufe legten die Radfahrprüfung mit Erfolg ab.

Die Traumhäuser der Zukunft malten die Schülerinnen und Schüler 
im pointilistischen Stil für den Raiffeisen Jugendwettbewerb.
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UNSERE KIDS | Volksschule Oberschützen (alle Fotos: Volksschule Oberschützen)

In allen 4 Klassen wurde zum Projekt 100 Jahre Burgenland gearbei-
tet. Von Blaudruck, Dorftrommler, alten Sagen und hianzischen Mär-
chen über traditionelle Kuchen und Speisen bis hin zu typischen Be-
griffen, Wörtern und Tracht war alles dabei.

Am 21. Mai 2021 fand in der Volksschule Oberschützen die Radfahr-
prüfung statt. Alle Schüler der 4. Klasse legten die Prüfung erfolg-
reich ab.

Die 3. Klasse der VS Oberschützen beschäftigte sich in einem Pro-
jekt mit altem Handwerk und ganz besonders dem Blaudruck.

Sind Bäume wichtig? Diese Frage stellten sich die Kinder der 3. Klas-
se während eines Kunstprojektes, das mit dem Künstler Christian 
Ringbauer durchgeführt wurde. Die Kinder der 3. Klasse endlich wieder zu Besuch im Kunstpark Süd.

Die Schülerinnen und Schüler der 2. Klasse verbrachten einen span-
nenden Tag im Wald bei der Waldolympiade.
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UNSERE KIDS | Volksschule Unterschützen(alle Fotos: Dir. Alexandra Schönfeldinger)

Die Kinder der 1. und 2. Klasse machten sich auf den Weg zur Alpaka 
Weide von Herrn Kirnbauer. Zuerst erfuhren sie viel Wissenswertes 
über die süßen Tiere, zum Beispiel warum sie gerade so kurzes Fell 
haben. Im Anschluss daran durften die Kinder die Alpakas nicht nur 
bewundern, sondern auch streicheln. Ganz besonders toll fanden 
sie das Kunststück von Enzo.

Die Kinder der 1. Klasse haben in den letzten Wochen eifrig an ih-
ren ersten Referaten gearbeitet. Dabei durften sie jene Tiere wäh-
len, für die sie sich am meisten interessieren, und möglichst viele 
Informationen zu eben diesen sammeln. Gemeinsam in der Gruppe 
wurde dann das Plakat gestaltet - mit Fotos, Zeichnungen und Tex-
ten; anschließend wurde von den Kindern überlegt, was sie den an-
deren über ihr Tier bei der Präsentation erzählen wollen. Die Kinder 
haben ihre ersten Referate wirklich toll vorbereitet und präsentiert, 
die Lehrer sind sehr stolz auf sie!



22

UNSERE KIDS | Nachmittagsbetreuung Oberschützen

Die neu erworbenen Spielsachen für den Garten wurden von den 
Kindern mit großer Begeisterung ausprobiert.

Passend zum Thema 100 Jahre Burgenland haben die Kinder rot - 
goldene Fahnen gestaltet.

Mit Rasierschaum und Kleber zaubern die Kinder ein Regenbogen-
fühlbild.

Das schöne Wetter wurde genutzt um einen Ausflug zum Bach zu 
machen, wo die Kinder voller Freude einen Damm bauten.

Auch die Kinder der Nachmittagsbetreuung haben bei der Aktion 
Plogging der Gemeinde fleißig mitgeholfen.

Mit verschiedenen Materialien durften die Kinder eigenständig ex-
perimentieren. Zuvor haben sie an einem online Seminar vom Tech-
nischen Museum in Wien zum Thema Forschen teilgenommen.

MOBILE MASSAGE 
MARKUS GRABENHOFER

WILLERSDORF 90
7432 OBERSCHÜTZEN

0664/64 39 435
Termin nach Vereinbarung

Klassische Massage · Lymphdrainage · Fußreflexzonenmassage u.v.m.
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SMS Oberschützen - vielseitig, innovativ, talentorientiert! 
Die Sportmittelschule erhielt vor kurzem das Zertifikat ÖKOLOG-SCHULE und steht somit für eine ökologisch nachhaltige Schulentwick-
lung. Dazu wurde ein neues Jausenbuffet an der Schule eingerichtet, welches von den STEP Gästehäusern betreut und von heimischen Be-
trieben wie der Familie Amtmann und  der Familie Bayer mit regionalen Produkten beliefert wird. Die gesunde Kost umfasst Gebäck-Varia-
tionen, Aufstriche, Obstsalate, Fruchtjogurt und soll durch biologische Fruchtsäfte noch erweitert werden.
Neuerungen wird es auch im Bereich der Begabungsförderung geben. So sollen ab dem Schuljahr 2021/22 die Schwerpunkte Ernährung, 
Gesundheit & Soziales / Kreatives Wirtschaften / Technik & Natur die vielfältigen Talente der Schüler/innen wecken. Kooperationen mit be-
rufsbildenden Schulen wie HBLA, HAK, PTS Oberwart und HTL Pinkafeld sind in Planung. Zudem werden zwei Schulstufen mit Tablets aus-
gestattet. Damit ist der Weg offen für die Entwicklung der Zukunftskompetenzen DIGITALE BILDUNG und NACHHALTIGKEIT. 

UNSERE KIDS | Sportmittelschule Oberschützen
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UNSERE KIDS | BSSM 

TALENTETRAINING AM BSSM OBERSCHÜTZEN

Das bssm Oberschützen, bekannt als Nachwuchsleistungssport-
modell des Burgenlandes, weitet sein Trainingsangebot nun auch 
auf die Altersgruppe der 8 bis 15jährigen aus. Gemeinsam mit dem 
Land Burgenland wurde ein Nachwuchsförderprojekt für diese Ziel-
gruppe erarbeitet. 

Sportlich talentierten Kindern und Jugendlichen wird dabei ein „Ta-
lentetraining“ ergänzend zum Vereinstraining geboten, das sport-
artübergreifende koordinative und konditionelle Inhalte beinhal-
tet. Ebenso sind sportbegeisterte Kinder und Jugendliche, die noch 
nicht regelmäßig bei einem Verein trainieren, herzlich willkommen.
Ein speziell hierfür ausgewähltes Trainer- und Therapeutenteam, 
aus dem Bereich Nachwuchssport, betreut die Gruppen. Ziel ist ei-
ne umfangreiche allgemein-motorische und sportartspezifische 
Förderung der jungen Sportler und Sportlerinnen.  

Das Training findet derzeit immer samstags statt:
09:00 - 10:15 Uhr Kinderathletik 8-12 Jahre 
10:15 - 11.30 Uhr Talentfördertraining 13 - 15 Jahre

Bei Interesse an einer Teilnahme besteht die Möglichkeit sich über 
das bssm Oberschützen bei bssm-Sportkoordinator Mag. Johann 
Szabo oder Projektleiterin Mag. Juliane Binder BSc MSc anzumel-
den. Wir freuen uns auf dich!
www.bssm.at
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FEUERWEHR-NEWS
STECKENGEBLIEBENES RETTUNGSAUTO

Am 14.04.2021 wurde um 17:30 Uhr die Feuerwehr Aschau 
mittels stillen Alarms zur Unterstützung für den Rettungsdienst 
alarmiert. Ein Rettungsauto war in der Nähe des Hauses von 
Familie Weber (Offenegger Straße) steckengeblieben. Wenige 
Minuten nach der Alarmierung standen die Kameraden und Ka-
meradinnen bereit und rückten mit KLF, MTF und Traktor mit 
Seilwinde aus. Schnell zeigte sich, dass das Fahrzeug nur mit Hilfe 
des Traktors und der Seilwinde geborgen werden konnte. Dieter 
Posch schleppte mit viel Übersicht das Fahrzeug wieder zurück 
auf fahrbares Gelände.

ATEMSCHUTZLEISTUNGSABZEICHEN

Bei der am 08. Mai in Rechnitz stattgefundenen Atemschutzlei-
stungsprüfung konnten unsere Atemschutzträger OBI Markus 
Gamauf, OFM Moritz Klimek und OFM Tobias Klimek das Atem-
schutzleistungsabzeichen in Silber mit Bravour erringen.
Gratulation!!

IHR GRAWE 
KUNDENBERATER:

Mag. Marek KOSTECZKA
Tel. 0664/844 23 96
marek.kosteczka@grawe.at

Versicherungen • Kapitalanlagen • Finanzierungen

Fonds • Bausparen • Leasing

www.grawe.at

Die Versicherung auf Ihrer Seite.

ÜBUNG TRAKTORBRAND

!!Traktor Brand!! war die Übungsannahme bei der am 30. April 
durchgeführten Übung. Der in Brand geratene Traktor wurde 
unter schwerem Atemschutz und mittels Schaumrohr gelöscht. 
Angesaugt wurde aus dem angrenzenden Willersbach.

Auch in dieser sehr schwierigen Zeit ist es sehr wichtig sich wei-
terzubilden, um für den Ernstfall bestens gerüstet zu sein.

ÜBUNG „TECHNISCHER EINSATZ“

Am 14.05.2021 wurde wieder eine technische Übung mit den hy-
draulischen Rettungsgeräten abgehalten. Ziel der Übung war es 
den Ablauf eines technischen Einsatzes sowie den Umgang mit 
dem hydraulischen Rettungsgerät zu vertiefen.
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ACHTUNG
KIRSCHLORBEER – BITTE NICHT PFLANZEN!

Der Kirschlorbeer erlebt seit einigen Jahren einen Boom. Egal ob 
als Hecke am Gartenzaun entlang oder auch als Grünpflanze in 
den Gemeinden im Burgenland, man sieht diese Pflanze inzwi-
schen fast überall. Leider beginnt die Pflanze sich langsam auch 
selbstständig zu machen. 

In der Schweiz gilt sie bereits als invasiver Neophyt, also als 
Gefahr für die heimische Natur. Der Kirschlorbeer profitiert als 
wärmeliebende Pflanze von der Klimaveränderung und verbrei-
tet sich zunehmend etwa durch Vögel, die die Früchte fressen 
und so die Kerne verbreiten.
Solche Gewächse sind ähnlich wie Himalaya-Springkraut oder 
Japan-Knöterich in der Lage heimische Pflanzen zu verdrängen. 

Für Menschen ist die Pflanze giftig, vor allem die Früchte. Vor-
sicht gilt vor allem bei Kindern.  
Es gibt ausreichend heimische Alternativen zu dieser Pflanze, 
wie etwa:

Schlehe, Hundsrose, Holler, Gewöhnlicher Schneeball, Roter 
Hartriegel uvm.

Der Kirschlorbeer gehört also möglichst ersetzt, bzw. erst gar 
nicht gepflanzt. Die Probleme die andere Neophyten in der Natur 
bereits anrichten sind ohnehin schon riesig. Was die biologische 
Vielfalt angeht herrscht leider bereits Alarmstufe rot – tun wir 
was dagegen.

https://www.naturimgarten.at 

Umweltgemeinderat  
Wolfgang Spitzmüller

Die letzten Monate der Pandemie waren und sind noch von zahl-
reichen Einschränkungen geprägt. 

Viele Veranstaltungen, Gratulationen und Feste unserer Vereine 
und Feuerwehren in unserer Gemeinde können leider noch 
immer nicht stattfinden. 

Derzeit werden die Güterwege gemeinsam mit den Jagdaus-
schüssen und Förderung des Landes saniert. 

Die Wasserleitung in Unterschützen, Oberschützen und Aschau 
wird erweitert bzw. erneuert um die Versorgung sicherzustellen. 

In der Ferien- und Urlaubszeit bzw. Erntezeit versuchen wir so 
etwas wie Normalität zu leben. 

Hoffen wir, dass bis Herbst keine neue Virusvariante Österreich 
erreicht.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen schönen Sommer und 
alles Gute, vor allem Gesundheit!

Ihr Reinhard Jany

Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe 
Gemeindebürger!

Mit Sommer- und Ferienbeginn, Erntezeit und Beginn einer 
gewissen „Normalität“ scheint sich in Österreich und in weiten 
Teilen Europas durch die Impfung Corona auf dem Rückzug zu 
befinden.

Die Maßnahmen der Regierung waren richtig und wichtig, wenn 
es auch Gegner der Impfung und andere Meinungen gibt.

Die Gesundheit der Bevölkerung zu erhalten muss unser aller 
Ziel sein, denn die Gesundheit ist unser höchstes Gut. 

VBGM REINHARD JANY, ORTSVORSTEHER AUS UNTERSCHÜTZEN INFORMIERT: 

WOLFGANG SPITZMÜLLER, LABG. UMWELTGEMEINDERAT INFORMIERT:
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VBGM. INGRID ULREICH, ORTSVORSTEHERIN AUS ASCHAU INFORMIERT:

Leben in der Pandemie - Vorsichtig bleiben
Wie kaum etwas anderes hat der Ausbruch von COVID-19 den 
Alltag der Menschen auch in unserer Gemeinde verändert. Auch 
wenn es uns schon wie eine Ewigkeit vorkommt, das Coronavi-
rus ist ein junges Phänomen und wir stehen mit unserem Wissen 
noch immer ziemlich am Anfang. 
Was wir wissen ist: die Impfung schützt zu einem hohen Prozent-
satz, aber nicht bei allen. Sie verhindert aber auf jeden Fall einen 
schweren Krankheitsverlauf.
Es zeigt sich aber auch, dass es zu sehr unterschiedlichen Bil-
dungen von Antikörpern kommt und es gibt noch keine gesicher-
ten Daten, wie lange der Impfschutz tatsächlich anhält.
Daher gilt es weiterhin die verordneten Hygienemaßnahmen 
strikt einzuhalten.
Der Sommer im Freien verlockt zur Normalität, aber die Gefahr 
ist noch nicht gebannt. 
Darum vorsichtig bleiben und rücksichtsvoll sein! 

100 Jahre Burgenland 
Unser Burgenland feiert heuer sein 100-Jahr-Jubiläum.
In den vergangenen Jahren ist das Burgenland vom Schluss-
licht zum Vorreiter in vielen Bereichen in Österreich und Eu-
ropa aufgestiegen. Dieser Aufstieg beruht auf dem Fleiß und 

dem Zusammenhalt unserer 
Burgenländerinnen und Bur-
genländer. Natürlich gab es 
in den vergangenen Jahren 
auch Krisen, wie es auch jetzt 
der Fall ist, aber wir lassen 
uns nicht unterkriegen und 
wir haben dieses großartige 
Land zu dem gemacht, was 
es ist.
Gemeinsam wollen wir das 
Burgenland zur Region mit 
der höchsten Lebensqualität 
in Österreich machen - für alle Generationen.
Zum Jubiläum wurde der Blumenschmuck im Dorf in den Landes-
farben Rot/Gelb gewählt! 

Josef Weizettel, Bezirk-
sobmann des Natur-
schutzbundes Burgen-
land, besucht Aschau 
und begrüßt die vielen 
Aktivitäten zum Thema 
Natur- und Landschafts-
schutz.
Besonders den Themen-
weg zum Schutze unseres Trinkwassers fand er sehr informativ 
und gelungen.

Schauen sie auf sich!
Kommen Sie gesund durch den Sommer!
Alles Liebe Ingrid Ulreich

VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR 
MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SER-
VICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT 
VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR 
MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE 
REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VERKAUF SERVICE REPARATUR MIETGERÄT VER-

A-7400 Oberwart, Industriestraße 26a, Tel.: +43 (0)3352 380 90 
Fax: +43 (0)3352 380 90 10, E-Mail: office@utb.atwww.utb.at

UTB LASER- UND 
VERMESSUNGSTECHNIK GMBH 

PLANUNG UND
KONSTRUKTION

WERKSTATT UND
SERVICE

HOCH- UND
TIEFBAU

INNENAUSBAU -
SANIERUNG
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JULI 2021 AUGUST 2021 SEPTEMBER 2021

	 Dr. Schmiedtberger-Harrer	 Dr. Gyaky	 Dr. Zalka	 Dr. Bekto 
	 03353/85 54	 03353/70 00	 03353/78 58	 03353/368 99
	 0664/15 02 72 12	 0664/421 44 21	 0664/411 29 83	 0681/84184824

Achtung bei Funkschatten Anruf nach 10 Minuten wiederholen, fallweise Diensttausch möglich. 
Der Bereitschaftsdienst ist ein NOTDIENST und darf nicht mit den Ordinationszeiten 

verwechselt werden!  Es bedeutet auch nicht, dass der diensthabende Arzt in seiner Ordination sein muß! 

Es handelt sich um eine RUFBEREITSCHAFT BEI NOTFÄLLEN.

Beginn: 08.00 Uhr       Ende: 16.00 Uhr

U R L A U B :

Dr. Bekto:	 19.07. - 30.07.2021

Dr. Gyaky:	 03.07. - 18.07.2021, 22.07. - 25.07.2021, 27.08. - 05.09.2021

Dr. Zalka:	 26.07. - 08.08.2021; 13.09. - 17.09.2021

Dr. Schmiedb.-Harrer:   03.07. - 11.07.2021; 07.08. - 22.08.2021; 06.09.2021
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